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Unter der Leitung von Manuela Fischer und Christoph Widmer singen wir
neue geistliche Lieder, Popsongs, Gospels und Africans die begeistern!  

Sonntag,
14. Mai 2023
um 18:00 Uhr
in der Kirche St. Peter und Paul

Rohrdorf

- Eintritt frei -

Amtsblatt
Ausgabe 19/2023

vom 12. Mai 2023

www.messkirch.de
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116 117

Hauptstraße 25-27

206-1290

Wichtige Telefon-Nummern für den Notfall:
Polizei                             110

Feuerwehr/Rettungsdienst              112

Krankentransporte            07571/19222

Sozialstation          920600-0

Hospizgruppe    Tel. 07575/1690    Mobil 0160 2544217

Dorfhelferinnen-Station
  

     209531
   

   

   

Wassermeister

    

Tel. 07575/206-2210

Zentralkläranlage                 07575/710

Gas-Störungsdienst          0800/0824505

Strom-Störungsdienst          0800/3629477

Notfall-Faxnummer für 

Hör- und Sprachgeschädigte             112

zusätzlich über die RLO          0751/5688652

Beratungsstelle „Häusliche Gewalt“           07571/73010

Beratungsstelle „Gewalt gegen Frauen“   0800/0116016

Mo.-Mi.    9:00 – 12:00 Uhr

 14:00 – 16:00 Uhr

Do.            9:00 – 12:00 Uhr

15:00 – 18:00 Uhr
Fr.    9:00 – 12:00 Uhr  

699

ÖFFNUNGSZEITEN DER STADTVERWALTUNG

116 117
116 117
116 117

0180 5911-660
(Festnetzpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/Minute; Bandansage)

Morgens: Mo.-Sa.  8:30 – 12:00 Uhr
 14:00 – 17:30 UhrMittags:    Mo.+Fr. 

Mittags:    Do.  14:00 – 18:00 Uhr

  1190

  1711

  1422

1242
1290

1410

1111

Tourismus@messkirch.de

(Sigmaringen, Pfullendorf und Umgebung)

Mobil 07575/206-92210

Mobil      0172 8032305

Mo. 15:00-17.30 Uhr
Di. 8:30-12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 8:30-12:00 Uhr + 15:00-18:00 Uhr
Fr. 8:30-12:00 Uhr

Mai-September:
Mo.-Fr. 09:00-12:30 Uhr

14:00-17:00 Uhr
Do. 09:00-12:30 Uhr

14:00-18:00 Uhr

Heuberg Wasserversorgung
allgemeine Anfragen 07575/9278576
Notfallnummer 07575/9278523

Sozialstation 07575/920600-0
Hospizgruppe Tel. 07575/1690 Mobil 0160/2544217
Familienwerk Sölden e.V. 07575/209531

Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
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STADTRADELN 2023 - wir sind dabei!

In Meßkirch geht es ab dem 16. Juni beim STADTRADELN um nachhaltige

Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative

RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme an der Aktion des Klima-Bündnis.

Das Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer 

sammeln – egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in 

der Freizeit.

Mitradeln lohnt sich insbesondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für ein

gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch die 

eigene Gesundheit und schont dabei das Klima. Auch wird der Wettbewerb 

innerhalb der Kommune noch spannender. Ob Unternehmen oder Schule,

Verwaltung oder Sportverein – Radelnde können Unterteams etwa für verschie-

dene Abteilungen oder Schulklassen gründen und innerhalb des Hauptteams

gegeneinander antreten.

Wer nun Lust hat mitzufahren, meldet sich an unter www.stadtradeln.de/anmelden/.
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan und 
örtliche Bauvorschriften Sondergebiet 

„Photovoltaikanlage Ob der Nagelschmiede“

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Meßkirch hat am 02.05.2023 in öf-
fentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans Sondergebiet
„Photovoltaikanlage Ob der Nagelschmiede“ mit den dazugehö-
rigen örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen die Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Das Plangebiet befindet sich ca. 170 m nördlich der bebauten
Ortslage der Stadt Meßkirch. Der Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans besitzt eine Gesamtgröße von ca. 1,5 ha und umfasst
Teile der Flurstücke 3194, 3195 und 3196.
Für den Planbereich ist der Lageplan des Büros Fritz & Gross-
mann Umweltplanung GmbH, Balingen, vom 18.04.2023 maßge-
bend. Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem
Kartenausschnitt (maßstabslos):

Ziele und Zwecke der Planung
Die Stadt Meßkirch beabsichtigt mit der Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplans auf dem derzeit landwirtschaft-
lich genutzten Areal der Firma Hopp Agrar GbR die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer großflächi-
gen Photovoltaik-Freiflächenanlage zu schaffen.
Es ist die Ausweisung eines Sondergebiets mit der Zweckbe-
stimmung „Regenerative Energien“ geplant. Zulässig sind Anla-
gen, die für den Betrieb und die Erschließung des Sondergebiets
erforderlich sind oder in einem unmittelbaren Zusammenhang mit
der Nutzung der Sonnenenergie stehen. Durch die Festsetzung
als Sondergebiet werden bauliche Anlagen und Nutzungen, die
nicht der Zweckbestimmung des Sondergebietes entsprechen,
ausgeschlossen. um eine geordnete Bebauung und Nutzung zu

gewährleisten. Die maximale Höhe der einzelnen Module wird be-
schränkt, sodass eine Beeinträchtigung des Landschaftsbildes
vermieden werden kann. 
Es ist vorgesehen mit dem produzierten Strom der PV-Anlage, die
angrenzende Biogasanlage sowie die landwirtschaftlichen Ein-
richtungen zu versorgen. Da aufgrund der Größe der Anlage der
produzierte Strom den Eigenbedarf deutlich übersteigen wird,
kann ein Großteil des Stroms in das öffentliche Stromnetz einge-
speist werden. Mit dem Bau der Anlage kann somit ein wichtiger
Beitrag zur allgemeinen Stromversorgung und zum Klimaschutz
geleistet werden.
Der von der Stadt Meßkirch erstellte „Verbindlicher Handlungs-
leitfaden für den naturverträglichen Ausbau von Freiflächensolar-
anlagen in Meßkirch“ wurde bei der Aufstellung des Bebauungs-
plans berücksichtigt.

Flächennutzungsplan
Der wirksame Flächennutzungsplan (FNP) der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft (VVG) Meßkirch-Leibertingen-Sauldorf
weist das Plangebiet als Fläche für die Landwirtschaft aus. Der
Bebauungsplan ist somit nicht aus dem Flächennutzungsplan
entwickelt und wird daher im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3
BauGB geändert.

Berücksichtigung der Umweltbelange
Die Ergebnisse der Umweltprüfung einschließlich der Eingriffs-
und Ausgleichsbilanz und die spezielle artenschutzrechtliche Prü-
fung (saP) sind als Anlage dem Bebauungsplan beigefügt.

Öffentlichkeitsbeteiligung
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet
in der Zeit vom

Montag, 22. Mai 2023 bis einschließlich Freitag, 23. Juni 2023

im Rathaus der Stadt Meßkirch, Conradin-Kreutzer-Straße 1,
88605 Meßkirch statt. Eine Einsichtnahme in die Unterlagen ist
werktags während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathau-
ses möglich. Das Rathaus ist bis auf die gesetzlichen Feiertage
zu den bekannten Öffnungszeiten geöffnet.
Außerdem können die Unterlagen auf den Internetseiten der Stadt
Meßkirch unter folgender URL eingesehen werden:
https://www.messkirch.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bauen/
Bauleitplanung/

Während der oben genannten Frist können Stellungnahmen ab-
gegeben werden. Dazu bietet sich u.a. die Möglichkeit, während
der Auslegungsfrist die Stellungnahmen im Rathaus der Stadt
Meßkirch schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorzubringen
oder per E-Mail (bauamt@messkirch.de) oder per Briefpost (Stadt
Meßkirch, Conradin-Kreutzer-Straße 1, 88605 Meßkirch) einzu-
reichen.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 6 BauGB die
nicht fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. Anregungen wer-
den auf jeden Fall entgegengenommen, auch wenn sie dieser An-
forderung nicht entsprechen.
Bestandteil der Auslegung ist der Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften in Plan und Text mit gemeinsamer Begründung,
der Umweltbericht mit Grünordnungsplan und Plananhang, der
speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung sowie die Synopse –
Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Anhörung.

AMTLICHE MITTEILUNGEN



Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen: 
– Umweltbericht mit Grünordnungsplan vom 18.14.2023 mit In-

formationen zu den Auswirkungen auf die Schutzgüter Mensch
(insbesondere die Auswirkungen auf seine Gesundheit und die
Wohn- und Erholungsfunktionen), Tiere und Pflanzen (insbe-
sondere die Auswirkungen auf deren Lebensraum), Boden (ins-
besondere die Auswirkungen der Modulbefestigungen mittels
Rammfundamenten), Wasser (Auswirkungen auf Grund- und
Oberflächenwasser und die Verwendung des anfallenden
Niederschlagswassers), Klima/Luft (Auswirkungen auf die Kalt-
luft- und Frischluftproduktion), Landschaft und Landschaftsbild
(die Auswirkungen über die Beeinträchtigung als Folge des
Vorhabens) und die Auswirkungen auf Kultur und sonstige
Sachgüter.

– Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) vom 18.04.2023
mit Informationen zu den Auswirkungen auf Arten des Anhangs
IV der FFH-Richtlinie, insbesondere den betroffenen Vogelar-
ten und den Verbotstatsbeständen nach § 44 Abs. 1 i.V.m. Abs.
5 BNatSchG.

Folgende wesentliche umweltrelevante Stellungnahmen sind zum
Vorentwurf eingegangen und können ebenfalls während der Aus-
legungszeit eingesehen werden:
– Regierungspräsidium Tübingen –  Obere Bodenschutzbehör-

de und Landratsamt Sigmaringen – Untere Bodenschutzbe-
hörde zur Notwendigkeit zur Erstellung eines Bodenschutz-
konzepts im Rahmen des Genehmigungsverfahrens.

– Regionalverband Bodensee-Oberschwaben zu der Notwen-
digkeit die Baugrenze im Bebauungsplans 25 m vom Teuer-
bach abzurücken, um das dort befindliche Vorranggebiet für
Natur und Landschaft zu berücksichtigen.

– Landratsamt Sigmaringen zur Lage des Bebauungsplans in der
Zone III des Wasserschutzgebiets „Köstental-Leller“ und die
Beachtung der dazugehörigen Verordnung.

In Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich dar-
auf hingewiesen, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentli-
ches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden
Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung (Gemeinderat) beraten
und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der Stel-
lungnahme oder der betroffenen Personen ausdrückliche und of-
fensichtliche Einschränkungen ergeben. Die Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Ab-
satz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz.
Sofern die Stellungnahme ohne Absenderangaben abgegeben
werden, ergeht keine persönliche Mitteilung über das Ergebnis
der Prüfung.

Meßkirch, den 12. Mai 2023
gez. Arne Zwick
Bürgermeister

Wasserversorgung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die städtische Was-
serversorgung seit mehreren Monaten von dem Zweckverband
Heubergwasserversorgung rechts der Donau betreut wird.
Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die Stadt Messkirch mit
dem Zweckverband zusammen und hilft sich bei personellen Eng-
pässen aus. Durch diese Zusammenarbeit konnten wir schon vie-
le gute Erfahrungen sammeln und jeweils von dem anderen  pro-
fitieren.
Das städtische Personal, das zuvor in diesem Bereich tätig war
wurde von dem Zweckverband übernommen. So hat der Zweck-

verband mit seinen Verbandsgemeinden weiteres kompetentes
Fachpersonal gewonnen.

Die Kontaktdaten vom Zweckverband:
Zweckverband Heubergwasserversorgung Rechts der Donau,
Marc Denecke, Ohmweg 1, 88605 Meßkirch, Tel.:07575 9278576 
wasserwerk@heubergwasserversorgung.de

Hinweis vom Zweckverband:
Bitte melden sie sich, wenn sie mehr Wasser als sonst benötigen
(z.B. das Befüllen von einem Pool, Gewerbeerweiterung, Um-
oder Anbau). Damit wir Bescheid wissen und nicht Alarm zu 
Leckageortung ausgelöst wird.

Ordnungs- und Standesamt geschlossen
Das Ordnungs- und Standesamt ist wegen Fortbildung am
Dienstag, 16. Mai 2023 geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Waldblicke Meßkirch
Um den Blick auf den Wald vor der eigenen Haustür zu richten,
lädt Revierförsterin Lena Wibbelt alle Interessierten zu einem
abendlichen Waldspaziergang im Forstrevier Meßkirch ein.
Bei der Veranstaltung am Dienstag, 16. Mai, um 18 Uhr können
je nach Interessenlage der Teilnehmenden die Zusammenhänge
im Ökosystem Wald, die Forstwirtschaft, die Folgen des Klima-
wandels oder auch kulturgeschichtliche Hintergründe in den Fo-
kus gerückt werden.
Treffpunkt ist der Grillplatz am Ehnried. Einen Lageplan mit dem
genauen Treffpunkt sowie Informationen zur Anfahrt/Routing fin-
den Sie im Veranstaltungskalender auf der Internetseite des Land-
ratsamts unter www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender oder
über den untenstehenden QR-Code. 

Im Sigmaringer Waldkalender, unserem neuen Jahresprogramm,
finden Sie auch viele weitere spannende Veranstaltungen im,
über und mit dem Wald im Landkreis Sigmaringen. Wir freuen uns
auf Sie!
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FirmenErlebnisTage „work@SIG“ in den
Sommerferien: 
Anmeldung noch bis 16.07.2023 möglich!
Die Anmeldung zu den landkreisweiten FirmenErlebnisTagen
„work@SIG“ ist für Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse der
Haupt-, Real- und Werkrealschulen sowie der Gymnasien und Be-
rufsfachschulen bis 16.07.2023 freigeschaltet. „work@SIG“ sind
von der WIS GmbH organisierte FirmenErlebnisTage, die in bran-
chenverschiedenen Unternehmen aus dem Landkreis Sigmarin-
gen vom 27.07. bis 10.09.2023 stattfinden.
Während der FirmenErlebnisTage bekommen Jugendliche aus
dem gesamten Landkreis die Möglichkeit, sich über ihre Berufs-
chancen in der Region zu informieren. Die Aktion zielt darauf ab,
den Schülerinnen und Schülern Perspektiven für ihre berufliche
Zukunft zu bieten, um so künftige Fachkräfte an den Wirtschafts-
standort Landkreis Sigmaringen zu binden. Während der Unter-
nehmensbesuche erhalten die Jugendlichen einen fundierten Ein-
blick in den Arbeitsalltag von mehreren Firmen, können sich über
die dortigen Ausbildungsmöglichkeiten informieren und sich mit
Auszubildenden über deren Erfahrungen austauschen. Fast 30
Unternehmen aus dem Landkreis, von Gammertingen bis Pful-
lendorf und von Schwenningen bis Bad Saulgau, nehmen an der
Sommerferienaktion teil. 
Die Anmeldung zu den FirmenErlebnisTagen kann ganz einfach
über die Projektwebsite unter www.work-at-sig.de durchgeführt
werden. Einfach beliebig viele Wunschfirmen auswählen und die
Buchung abschicken. Weitere Informationen zum Projekt gibt es
auch bei der WIS GmbH unter Telefon 07571 728900 oder
info@work-at-sig.de.

Die Stadtverwaltung Meßkirch wird seine Ausbildungsberufe am 
31. August vorstellen.

ORTSTEILE

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Redaktionsschluss-Änderung
Wegen „Christi Himmelfahrt“ am 18.05.2023 wird der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 20 auf Freitag,
12.05.2023, 10:00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!!!

Sigmaringen

Inzigkofen
Vilsingen

Engels-
wies

Rohrdorf

Laiz

Campus 
Galli

Meßkirch

Ortsvorsteher: Clemens Spieß 
(Tel.-Nr. 07575/93466, Tel.-Nr. Amt 07575/3555)

Sprechzeit: nach telefonischer Anmeldung unter den oben 
angegebenen Telefonnummern.

Ortsvorsteherin: Birgitta Amann (Tel.-Nr. 0173/4711173)
Sprechzeiten: nach telefonischer Anmeldung unter der oben
angegebenen Telefonnummer.

Ortsvorsteher: Martin Amann (Tel.-Nr. 0162/9368432)
Sprechzeiten: Mittwoch, 19:30 - 20:30 Uhr

(Tel.-Nr. im Amt 07570/340)
e-mail: martin.amann.ov@messkirch.de

Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeiten
möglich

Ortsvorsteher: Tobias Schatz (Tel.-Nr. 0175/5854712)
Sprechzeiten: Mittwoch, 20:00 - 21:00 Uhr, 

(Tel.-Nr. im Amt 07575/3636)
Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeiten
möglich
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Motto „Unser Dorf“

Einladung Workshop
Donnerstag, 25. Mai 2023 um 19.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus
Rohrdorf
Für die Neugestaltung der Plätze bei der Kirche bzw. ehemals
Dorfbrunnen sind wir über Ideen und Vorschläge dankbar.
Eine Neugestaltung der in die Jahre gekommenen Plätze ist er-
forderlich. Wir hoffen auf Ihre „Mithilfe“. „Bedeutungen werden
nicht durch Situationen vorgegeben, sondern, wir bestimmen uns
selbst anhand der Bedeutungen, die wir Situationen geben“.
Auf rege Beteiligung, Ideen, Vorschläge und Mithilfe bei unserem
Projekt hoffen wir.

Ortsvorsteher und Ortschaftsrat

Malwettbewerb
Alle Klassen der Grundschule Rohrdorf haben am 53. Internatio-
nalen Jugendwettbewerb „jugend creativ“ der Volksbanken und
Raiffeisenbanken teilgenommen. Das diesjährige Thema lautete
„WIR- Wie sieht Zusammenhalt aus?“.
Am 30. März wurden die Preisträger aller teilnhemenden Schulen
in Meßkirch auf der Volksbank geehrt und mit tollen Sachpreisen
bedacht.
Dieses Jahr gab es eine Preisträgerin auch in unserer Schule. Ida

Molitor aus Klasse 1 belegte den 2. Platz in der Altergruppe Klas-
se 1 und 2 und bekam für ihre künstlerische Leistung ein Bastel-
set überreicht. Wir gratulieren Ida und wünschen ihr weiterhin viel
Freude beim Zeichnen und Basteln.

Alle Kinder, die am Malwettbe-
werb teilgenommen haben er-
hielten eine Teilnahmeurkun-
de sowie eine Buntstifteset. 

Wir bedanken uns im Namen
unserer Schülerinnen und
Schüler bei der Volksbank
Meßkirch für die tollen Ge-
schenke.

Martin-Heidegger-Gymnasium

Am Tag des Baumes: 1500 Setzlinge für
SMV-Wald
Trotz Wind, Dauerregen und Eiseskälte ließen sich die Schüler*in-
nen von etwa 40 Schulen am internationalen Tag des Baumes
(25.04.) nicht davon abhalten, etwa 1500 Setzlinge in einem
Waldstück auf der Eninger Weide nahe Reutlingen zu pflanzen.
An dieser Gemeinschaftsaktion der SMVen im Regierungsbezirk
Tübingen nahmen auch SMV-Schüler*innen des Martin-Heideg-
ger-Gymnasiums und der Grafen-von-Zimmern-Realschule aus
Meßkirch gerne teil, denn trotz schwierigster Bedingungen mach-
te das Baumloch-Ausheben, Wurzel-Einsetzen oder Schutzgitter-
Anbringen viel Spaß. Außerdem konnte im Rahmen der Veran-
staltung mehr über das spannende Berufsfeld Forstwirt*in erfah-
ren, und z.B. während eines Geländespiels die Bedeutsamkeit
des Ökosystems Wald, näher kennengelernt werden.

SCHULEN

Ortsvorsteher: Berthold Sauter (Tel.-Nr. 07578/921699)

Sprechzeit: Mittwoch, ab 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

(Tel.-Nr. im Amt 07578/453)

Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeiten

möglich

Ortsvorsteher: Harald Veeser (Tel.-Nr. 07575/1569)
Sprechzeiten: Mittwoch, 19:00 - 20:00 Uhr 
(Tel.-Nr. im Amt 07575/2225). 
Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeiten
möglich

Ortsvorsteher: Egon Stehmer 
(Tel.-Nr. 07575/3557 o. 01520/6022811)

Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung unter den
oben angegebenen Telefonnummern.

MARTIN-HEIDEGGER-GYMNASIUM 



Am 13./14.05.2023 Thementage auf
dem Campus Galli 
Für Suppe und Brei: 
Der Löffelschnitzer mit 
Verkaufsstand auf dem
Marktplatz
Der Löffel gehört zum Essen im frühen
Mittelalter einfach dazu. Für alltägliche
Speisen wie Brei aus Getreide und Hül-
senfrüchten war er prädestiniert. Funde
aus dem Mittelalter zeigen, dass Löffel,
Schöpfkellen und andere Küchengerä-

te häufig aus Holz waren. Und für viele war der Löffel ein persön-
licher Besitz, der einen viele Jahre begleitete.
An diesem Wochenende sind der Löffelschnitzer und sein Weib,
Sieglinde und Thomas Dobrowitz zu Gast auf dem Campus Gal-
li. Seit mehreren Jahren zeigen Sie unseren Besuchern, wie
mittelalterliche Löffel gearbeitet werden, und bieten eine Auswahl
an selbst gefertigten Stücken nach historischen Vorbildern an. Ihr
großes Wissen über die in halb Europa gefundenen Löffel teilen
sie gern und zeigen vor allem ihr Geschick in der Herstellung ih-
rer Unikate aus verschiedenen hiesigen Hölzern. Vielleicht ist ja
auch Ihr neuer Lieblingslöffel dabei.

14. Mai, 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke. Führung „Kräuter-
garten und Wildkräuter“
Die karolingerzeitliche Medizin baute auf antikes Wissen und vor
allem auf die Kunde von Heilpflanzen auf. In den Klöstern wurde
dieses Wissen vereint. Unser Heilkräutergarten ist nach dem St.
Galler Klosterplan angelegt und versammelt die dort genannten
Arten.

Begeben Sie sich mit unserer Wildpflanzenpädagogin auf eine
spannende Reise ins frühe Mittelalter mit seinen Heil- und Wild-
pflanzen. Erfahren Sie Interessantes über das Heilwissen der
mittelalterlichen Klöster, die Bedeutung ihrer Kräutergärten und
über die Anwendung der Kräuter damals und heute, im medizini-
schen Bereich sowie in der Küche.

Beginn: 11:30 Uhr am Heilkräutergarten
Bitte planen Sie sich für die Wegstrecke von der Kasse zum Heil-
kräutergarten ca. 30 Minuten Gehzeit ein.
Dauer: 60 Minuten
Preis: 4 Euro zzgl. zum Eintritt
Anmeldung erwünscht unter 07575 206-1423
Gruppengröße max. 10 Personen
Bitte beachten Sie: Diese Führung ist witterungsabhängig und
muss ggf. entfallen.

Weitere Veranstaltungen:
– 20./21. Mai: Thementage „Vom Schaf zum Gewand. Schaf-

schur und Wollverarbeitung.“
– 27./28. Mai: Thementag „In bunten Tönen der Natur. Färben mit

Pflanzen“
– 29. Mai, 04. & 08. Juni, 11 Uhr: Was blüht denn da? Führung

„Bunte Wiesen“
– 10. Juni: Thementag „Vom Feld zur Mühle: Getreideverarbei-

tung“
– 18. Juni, 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke. Führung „Kräuter-

garten und Wildkräuter“
– 25. Juni: Jubiläum 10 Jahre Eröffnung der Klosterbaustelle

www.campus-galli.de/events 
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Re-
giobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de 

Mo: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Di: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Mi: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Aktionen und Änderungen findet ihr auf unserem Instagramac-
count „ jugendtreff_kloesterle“ 

Das Team des Jugendtreffs freut sich auf Euch! 

ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN

CAMPUS GALLI – KLOSTERSTADT
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Hallenbad Meßkirch 
Am Feldweg 26 
88605 Meßkirch 
Tel. 07575/925688
- Schwimmmeister Kai Mägerle

Öffnungszeiten 
Montag Ruhetag
Dienstag 16:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch 15:00 - 21:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 21:00 Uhr
Freitag  15:00 - 19:30 Uhr 
Samstag Ruhetag
Sonntag 08:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch von 15:00-18:00 Uhr ist Spielenachmittag für Kinder und
Jugendliche!

An gesetzlichen Feiertagen geschlossen 
Eintritt: 
Kinder/Jugendliche 3,00 Euro 
Erwachsene  4,00 Euro

Das Hallenbad bleibt am Freitag, 19. Mai geschlossen. 

Am Samstag und Sonntag ist das Hallenbad zu den regulä-
ren Öffnungszeiten geöffnet.

Integrationsmanagement 
Da momentan keine feste Vertretung des Integrationsma-
nagements in Meßkirch vor Ort sein kann, bitten wir um Kon-
taktaufnahme über das Caritasbüro Meßkirch unter der 07575
9209 170.

Familiengesundheitszentrum 
– guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen, Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 

Vorsorgevollmacht, Rechtlichen Betreuung und Patienten-
verfügung
Fidelisstr. 6, 72488 Sigmaringen
Ansprechpartner: Alexander Teubl, Telefon: 07571 - 50 767
E-Mail: betreuung@skm-sigmaringen.de
Web: http://www.skm-sigmaringen.de

Das Cafe „Hereinspaziert“ findet wieder wöchentlich statt. Die Öff-
nungszeiten sind immer montags von 15 bis 17 Uhr im Paul-Ger-
hardt-Saal der evangelischen Kirchengemeinde (Conradin-Kreut-
zer-Straße 17). Wir laden die Bevölkerung ein sich hier zu treffen
und sich auszutauschen. Bei vielen ukrainischen Flüchtlingen hat
sich der Treffpunkt herumgesprochen und bietet Ihnen die Mög-
lichkeit sich untereinander kennen zu lernen. Geben sie die In-
formation auch über die Grenzen von Meßkirch weiter. Da sich
das Cafè über Spenden, nicht nur finanziell, aufrechterhält, wür-
den wir uns über eine Kuchenspende von ihnen freuen. Näheres
können sie unter der unten angegeben mail-Adresse erfahren.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Nachfragen beantwortet Sanja Mühlhauser:
Sanja_ivkovic@web.de, 017670138591

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de
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Leitung: Karin Fischer
Ziegelbühlstr. 4, 88605 Meßkirch

Tel. 07575/1690, Mobil 0175 9000688
hospizgruppe-messkirch@web.de

www.messkirch-sauldorf.de

Meßkircher Tafel
Hauptstraße 20, 88605 Meßkirch
Tel. 0162/2860681 oder 
Tel. 0162/2860682
E-mail:
tafel-messkirch@kv-sigmaringen.drk.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 11.30-12.30 Uhr

Für weitere Informationen oder zur Annahme von Spenden sind
wir Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr direkt vor Ort für Sie
erreichbar.

Ein Berechtigungsschein, der zum Einkauf in der Tafel benötigt

wird, erhalten bedürftige Menschen, (Sozialhilfeempfänger, 

ALG II - Empfänger, Rentner, kinderreiche Familien, Alleinerzie-

hende) in Meßkirch im Bürgerbüro. 



Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörige

Einmal im Monat finden Sprechzeiten hier in Meßkirch in den Räu-
men des Bürgerbüros statt. Diese werden jeweils im Voraus über
das Amtsblatt angekündigt. Weitere Sprechzeiten gibt es am zen-
tralen Standort des Pflegestützpunkts in der Hofstraße 12 in
88512 Mengen.

Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr

Sozialstation
Vinzenz von Paul gGmbH -Tagespflege Waldhäusle
Hohenzollernstraße 3, 88639 Wald
Tel.: 07578 9334244
tpwald@vinzenz-sd.de

Vinzenz von Paul gGmbH - Ambulanter Dienst Waldhäusle 
(Eröffnung am 01.10.2022) 
Sägewiesen 3, 88639 Wald

Beratung für psychisch Erkrankte und ihre 
Angehörigen
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-
Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke
Menschen und ihre Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die
Stelle informiert hierbei über wohnortnahe Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote und berät bei Fragen rund um das Thema „Hilfen
bei psychischer Erkrankung“. Darüber hinaus nimmt sie auch  Be-
schwerden auf, wenn sie ihre Rechte und Bedürfnisse als Betrof-
fener oder Angehöriger in einer psychiatrischen Betreuung oder
Behandlung nicht gewahrt sehen. 
Die IBB Stelle ist telefonisch unter Telefonnummer 07571 /7301-
55 erreichbar. Die Sprechstunden finden aktuell nach telefoni-
scher Vereinbarung statt.  
Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin,
den Sprechzeiten und den Kontaktdaten erhalten sie auch im
Internet unter www.ibb-sigmaringen.de

Familienwerk Sölden e.V. 
Station Meßkirch-Leibertingen  
Einsatzleitung für die Stationsgebiete Krauchenwies, Meß-
kirch-Leibertingen, Ostrach-Illmensee, Pfullendorf, Sauldorf,
Stetten a. k. M., Tuttlingen, Wald, Zollern
Tel.: 07575-209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de
www.familienwerk-soelden.de 

Caritasbüro Meßkirch 
Im Caritaszentrum St. Martin, Stockacherstraße 26/1, 
88605 Meßkirch

Nina Gerschanik
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE)
Katholische Schwangerschaftsberatung
Tel. 07575 / 9209 – 170
Mail: nina.gerschanik@caritas-sigmaringen.de

Christine Brandenburger
Katholische Schwangerschaftsberatung
Tel. 07575 / 9209 – 172
Mail: christine.brandenburger@caritas-sigmaringen.de

Karin Lehmann
Caritassozialdienst
Tel. 07575 / 9209 – 171
Mail: karin.lehmann@caritas-sigmaringen.de

Sozialstation St. Heimerad
Meßkirch-Stetten a.k.M.
Stockacher Str. 26/1
88605 Meßkirch
Tel.:07575-920 600-0
Fax.: 07575-920 600-19
www.caritas-pflegenetz.de

Wir sind "Jeden Tag an Ihrer Seite" wenn es um Pflege, Unter-
stützung, Beratung und Betreuung geht. Wir helfen Ihnen bei der
Pflege Ihrer Angehörigen, unterstützen Sie im Haushalt, liefern
warmes Essen nach Hause, geben Rat und können zuhören.
Wir beraten Sie bei allen Fragen rund um die Pflege.
Wir sind ein Team aus qualifizierten, erfahrenen und verantwor-
tungsbewussten Fachkräften in der Kranken- und Altenpflege, der
Sozialarbeit und in der Hauswirtschaft. Wir haben Rufbereitschaft
rund um die Uhr und bieten auch einen Hausnotrufdienst an.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 -16.00 Uhr
Die Tagespflege ist ein Ort der Begegnung. Sie besteht als ein An-
gebot zur Entlastung für pflegende Angehörige und ist eine will-
kommene Abwechslung im Alltag für unsere Gäste.
Tagespflege Tel. Nummer: 07575 92060025
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Caritativer Förderverein
für soziale Aufgaben 
der Caritas e.V.
Meßkirch-Sauldorf

Kontaktdaten:
Klösterle, Kolpingstraße 16, 88605 Meßkirch
Telefon: 07575-9276900 oder
Einsatzleitung Tanja Maier: 0162 6735237
Email: nachbarschaftshilfe@kirche-messkirch.de

Sprechzeiten:
Dienstag    9:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 11:00 Uhr 
in dieser Zeit können Sie uns telefonisch erreichen. 
Gerne können Sie jederzeit eine Nachricht hinterlassen.
Homepage der Katholischen und Evangelischen Kirchengemein-
de: www.kirche-messkirch.de

- Opferschutz
- Opferrechte
- Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
Tel. 0151-55164829



Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Forst
Die Kontaktdaten der zuständigen Revierleitungen:
zuständig für:
den Stadtwald Meßkirch bzw. Privatwald
der Gemarkungen Meßkirch, Menningen, Rengetsweiler,
Ringgenbach, Buffenhofen/Dietershofen
Lena Wibbelt, Tel. 07575/9278270, Handy 01733014590
e-mail: Lena.wibbelt@lrasig.de
zuständig für:
den Privatwald der Gemarkungen Rohrdorf, Heudorf, Langenhart
Forstrevier Leibertingen, Christoph Möhrle
Tel: 0 77 77 / 17 43, Handy 01733025341

Entsorgungsanlage
Ringgenbach (Deponie)
Tel.-Nr. (0 75 75) 92 36-0
Private Kleinmengenanlieferung
von sortenreinen Altstoffen,
Gartenabfälle, Haushaltskühlge-
räte, Elektronikschrott, Altreifen

Erweiterung der Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage
Ringgenbach
Damit hat die Entsorgungsanlage Ringgenbach ab 1. April wie
folgt geöffnet:
Montag 8.30 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 8.00 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Letzter Einlass ist 15 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten,
also um 11.45 Uhr und um 16.15 Uhr beziehungsweise frei-
tags um 16.45 Uhr.

Breitbandverkabelung / Glasfaser-Hausanschlüsse
Informationen sind erhältlich bei:
NeckarCom, kostenlose Hotline: 0800/6325272
Ansprechpartner Vorort: 
Fa. Bulander Telekommunikation, Bad Saulgau,
Telefon-Nr. 07581/537201

Treffpunkt am Freitagvormittag:
eßkircher Wochenmarkt vor dem Rathaus

… Ein Besuch lohnt sich …

von 1. April – 30. Sept. 7:00 – 13:00 Uhr
von 1. Okt. – 31. März   8:00 – 12:00 Uhr
(trifft Freitag auf einen gesetzl. Feiertag, ist der
Wochenmarkt bereits am Donnerstag)
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VERSORGUNG / UMWELT CAMPUS GALLI – KLOSTERSTADT

Kontakt:
Buchungsstelle (Tourist-Information)
Tel. 0 75 75 / 20 6 - 14 23, booking@campus-galli.de
Hauptstr. 25-27, 88605 Meßkirch
Verwaltung
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Tel. 0 75 75 / 9 26 64 95, info@campus-galli.de

Öffnungszeiten
Vom 01.04. bis 05.11.2023
10.00-18.00 Uhr
(montags geschlossen, außer an
Feiertagen in Baden-Württemberg)

MUSEEN

Kultur- und Museumszentrum Schloss Meßkirch
Information: Telefon (07575) 206-1422

Öffnungszeiten:
Kreisgalerie Schloss Meßkirch
Fr - So sowie feiertags jeweils 14-17 Uhr
Während der Sommerferien (BaWü) zusätzlich Mo und Mi 14-17 Uhr

Martin-Heidegger-Museum:
Fr - So sowie feiertags jeweils 14-17 Uhr
Während der Sommerferien (BaWü) zusätzlich Mo und Mi 14-17 Uhr

Oldtimer-Museum: 
Wieder geöffnet ab 1.4.2023
Während der Winterpause für Gruppen auf Anfrage

Eintritt:
Kreisgalerie Schloss Meßkirch 3 € (ermäßigt 1,50€)
Martin-Heidegger-Museum 3 € (ermäßigt 1,50 €)
Oldtimer-Museum 3 €

bei Gruppenbesuchen 2,50 € pro Person

Sammelticket 
Kreisgalerie Schloss Meßkirch + Martin-Heidegger-Museum

5 € (ermäßigt 2,50 €), Jahreskarte 15 €

Kultur- und Museumszentrum, Martin-Heidegger-Museum,
Schloss Meßkirch mit Kreisgalerie und Oldtimer-Museum

7 € (ermäßigt 3,50 €), Jahreskarte 15 €

MÄRKTE

ENDE AMTLICHER TEIL
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Auf ein Wort

Die Zehn Gebote, neu buchstabiert
Kennen Sie (noch) die Zehn Gebote? Sie gelten bis heute als
Kernsätze der biblischen Überlieferung (vgl. Exodus 20 im Alten
Testament). Worte aus einer fernen Zeit, zeitlos gültig, Richt-
schnur bis heute. Sie lösen aber auch Befremden aus. Genera-
tionen von evangelischen Christenmenschen mussten sie in der
Fassung von Martin Luther auswendig lernen, oft mit erhobenem
Zeigefinger. „Christentum ist das, was man nicht darf“, so denken
viele. „Da heißt es doch immer ‘Du sollst nicht’!“

Was für ein Missverständnis! Ist doch Gott kein Diktator, sondern
ein Gott der Freiheit, der Befreiung. Gott hat das Volk Israel aus
der ägyptischen Knechtschaft befreit. Die Botschaft von Jesus
Christus wird uns als „Evangelium“ erzählt. Das heißt übersetzt
„Frohe Botschaft“. Und so sind auch die Gebote als „Frohe Bot-
schaft“ zu verstehen, als Regeln, die ein Leben in Freiheit und
Angstlosigkeit ermöglichen sollen. Lesen wir anstatt „Du sollst!“
und „Du sollst nicht“ doch „Du darfst ...“ und „Du brauchst nicht“!
Dann eröffnen sich neue Zugänge:

Ich bin der HERR, dein Gott! - Ich bin Gott, der dich befreit hat und
möchte, dass es dir gut geht. Ich bin auch in den Krisensituatio-
nen deines Lebens für dich da. Du brauchst deshalb nicht allem
nachzurennen, was dich abhängig macht. Du brauchst dir auch
nichts einreden zu lassen von Ideologen und Weltanschauungs-
aposteln.
Du sollst den Feiertag heiligen! - Du brauchst dich nicht zu Tode
hetzen! Weder durch pausenloses Arbeiten noch durch eine pau-
senlose Vergnügungsjagd, weder durch Sorgen, die du dir
machst, noch durch die Angst, du könntest etwas versäumen.
Du sollst Vater und Mutter ehren! - Du brauchst nicht in ständiger
Auflehnung zu lernen! Weder gegen Menschen, die dich in Für-
sorge begleiten wollen, Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, noch pau-
schal gegen Gesetze, Ordnungen. Du kannst es dir leisten, dich
in Liebe einzuordnen und so deine Freiheit zu gewinnen.
Du sollst nicht töten! - Du brauchst die anderen nicht als Konkur-
renten zu behandeln! Denen man „zuvorkommen“ muss, die man
beruflich und politisch oder persönlich „fertigmachen“ muss. So
ein Verhalten ist kein Zeichen von Kraft und Tüchtigkeit, sondern
von Schwäche und Angst.
Du sollst nicht ehebrechen! - Du brauchst dich nicht „auszutoben“!
Weder durch unsauberes Geschwätz noch indem du andere zu
deiner Befriedigung mussbrauchst. Bring dich nicht durch die Ka-
rikaturen der Liebe um die Freude der Liebe!
Du sollst nicht stehlen! - Du brauchst dich nicht unehrlich zu be-
reichern!
Du sollst nicht falsch Zeugnis reden! - Du brauchst nicht von der
Wahrheit abzuweichen! Weder um den Nächsten schlechtzuma-
chen noch um deine politischen und persönlichen Ziele zu verfol-
gen, weder durch Fake-News noch durch Verschweigen.
Du sollst nicht neidisch sein! - Du brauchst nicht neidisch zu sein!
Weder auf den Besitz der anderen noch auf das Können und den
Erfolg der anderen.

Wer sich von Gott geliebt weiß und in Liebe handelt, für den ist
das alles selbstverständlich. Welch eine Freiheit! Denn: Die Lie-
be tut dem Nächsten nichts Böses; so ist nun die Liebe die Erfül-
lung des Gesetzes. (Römer 13.10). 

Es grüßt Sie Pfarrer Reich-Kunkel 
von der Evangelischen Kirchengemeinde

Bürozeiten
Montag, Dienstag u. Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.30 – 17.00 Uhr

Seelsorgeteam
Pfarrer Stefan Schmid Tel. 07575 - 92344816
pfarrer@messkirch-sauldorf.de

Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578 - 933421
stricker@kath-wald.de

Vikar P. Rijesh Mathew Tel. 07578-9336060
pater.mathew@messkirch-sauldorf.de

Vikar Francesco Durante Tel. 07575 - 9268955
vikar@messkirch-sauldorf.de

Gemeindereferent Thomas Haueisen Tel. 07575 - 92344814
gemeindereferent@messkirch-sauldorf.de

Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552 - 7595
gref-sse-wald@t-online.de

Praktikantin Sonja Beckert Tel. 07575-92344820
beckert@messkirch-sauldorf.de

Bankdaten der Kirchengemeinde Meßkirch-Sauldorf
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch
IBAN DE69 6905 1620 0000 0148 11
SWIFT-BIC SOLADES1PFD

Gottesdienstordnung vom 13.05.–21.05.2023

Sa, 13.05. - Samstag der fünften Osterwoche
08:00 Uhr Herz-Jesu-Heim Meßkirch: Frauenfrühstück kfd

Meßkirch
13:30 Uhr Meßkirch, St. Martin: Trauung des Brautpaars Sarah

Giarrizzo und Manfred Müller
15:30 Uhr Meßkirch, St. Martin: Ökum. Trauung des Braut-

paares Theresa Wichert und Tobias Benter
19:00 Uhr Heudorf, St. Peter und Paul: Hl. Messe am Vorabend

in einem besonderen Anliegen; 
Edwin und Elisabeth Hafner u. verst. Angeh. Familie
Huber;

Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit

Kolpingstr. 8, 88605 Meßkirch

Tel. 0 75 75 / 92 34 48-0, Fax 92 34 48 19

@messkirch .de

www. .de

KIRCHEN
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So, 14.05. - SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Uhr Dietershofen, St. Nikolaus: Hl. Messe

Fidelia u. Hermann Fecht; 
10:30 Uhr Meßkirch, St. Martin: Hl. Messe 

Monika Fuchs u. verst. Angeh.;
Emma, Heinrich und Albert Sauer und verst. Angeh.;
Otto und Magdalena Reiter (gest. Jahrtag);

10:30 Uhr Sauldorf, St. Sebastian: Wortgottesfeier
/gestaltet vom Kindergarten Sauldorf

18:00 Uhr Rohrdorf, St. Peter und Paul: Muttertagskonzert vom
Sing out 

Di, 16.05. - Dienstag der sechsten Osterwoche
09:00 Uhr Meßkirch, St. Martin: Hl. Messe 

/anschl. stille Anbetung
verst. Angeh. d. Fam. Bednarek-Schewior, Erwin, 
Anjela u. Elvira Hatzenbühler; Roswitha Boos;
erst. Angeh. d. Fam. Schafheitle-Kabisreiter-Steppacher;
Marlene Fecht;

19:00 Uhr Roth, St. Sebastian: Hl. Messe
für alle Verstorbenen der Gemeinde Roth; 

Mi, 17.05. - Mittwoch der sechsten Osterwoche 
09:00 Uhr Bichtlingen, St. Matthäus: Hl. Messe

nach Meinung

Do, 18.05. -  CHRISTI HIMMELFAHRT (H) 
10:30 Uhr Schnerkinger Wiese (unterhalb der Kapelle) 

Seelsorgeeinheitsgottesdienst 
/mitgestaltet von den Kirchenchören der Kirchen-
gemeinde Meßkirch-Sauldorf
(bei schlechtem Wetter in der St. Martinskirche)

20:00 Uhr Ringgenbach, St. Josef: Pfingstnovene

Fr, 19.05. - Freitag der sechsten Osterwoche 
19:00 Uhr Ringgenbach, St. Josef: Rosenkranz
19:00 Uhr Meßkirch, St. Martin: Hl. Messe

Klaus Oschwald (Seelenamt);
Helga Gruber (Seelenamt)

20:00 Uhr Ringgenbach, St. Josef: Pfingstnovene

Sa, 20.05. - Heiliger Bernhardin von Siena, Ordenspriester, 
15:30 Uhr Rohrdorf, St. Peter und Paul: Trauung des Brautpaa-

res Kathrin Sieger und Florian Müller
19:00 Uhr Boll, St. Silvester: Hl. Messe am Vorabend

Erna Riegger;
20:00 Uhr Ringgenbach, St. Josef: Pfingstnovene

So, 21.05. + SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Uhr Rohrdorf, St. Peter und Paul: Hl. Messe
10:30 Uhr Meßkirch St. Martin: Hl. Messe 

/mit Taufe von Darijan, Jeylana und Tayler Kohl
und Chiara Garau
Karl Brugger; Augustin Krall; 
Karl Moll und Angeh., Ella Thoma, Arno Bauer, 
Irma u. Reiner Reichle;
Antonie u. Erwin Tscholl; Rosemarie Deufel; 

10:30 Uhr Rengetsweiler, St. Kunigunde: Hl. Messe
Ralf Diener; 
Antonie und Julius Diener u. verst. Angeh.;

18:00 Uhr Boll, St. Silvester: Maiandacht 
/gestaltet vom Kirchenchor Boll

18:00 Uhr Meßkirch, St. Martin: Maiandacht
/mitgestaltet vom Kirchenchor Meßkirch und Saul-
dorf und der kfd Meßkirch

20:00 Uhr Ringgenbach, St. Josef: Pfingstnovene

Aus unserer Seelsorgeeinheit
Redaktionsschluss für das Pfarrblatt der Seelsorgeeinheit
Meßkirch-Sauldorf
Der Redaktionsschluss für das Pfarrblatt ist immer donnerstags
um 12.00 Uhr. Später eingehende Meldungen können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Radwallfahrten an Christi Himmelfahrt zum Gottesdienst 
Das Gemeindeteam Dietershofen/ Rengetsweiler bietet an Chri-
sti Himmelfahrt eine Radtour zum Seelsorgeeinheitsgottedienst
nach Schnerkingen an.
Treffpunkt: 9.30 Uhr an der Halle in Rengetsweiler; Weiterfahrt
nach Dietershofen Treff 9.40 Uhr an der Kirche. Gemeinsame
Fahrt mit Impulsen nach Schnerkingen.

Radwallfahrt an Christi Himmelfahrt ab Rast
Von Rast über Sauldorf und Bichtlingen zum Festgottesdienst
nach Schnerkingen.
Abfahrt in Rast an der Kirche um 9.30 Uhr, in Sauldorf um 9.40
Uhr am Dorfplatz und in Bichtlingen um 10.00 Uhr bei der Kirche.
Das Gemeindeteam Sauldorf, Rast, Bichtlingen lädt alle Interes-
sierten ein.

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt in Schnerkingen auf der
Wiese
Am Hochfest Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 18.05.2023 feiert
die gesamte Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf einen gemein-
samen Gottesdienst auf der Wiese in Schnerkingen, unterhalb der
Kapelle (bei schlechtem Wetter in der St. Martinskirche). Alle sind
herzlich eingeladen mitzufeiern. Die Hl. Messe beginnt um 10:30
Uhr.
Musikalisch wird der Gottesdienst von den Chören aus der Seel-
sorgeeinheit umrahmt.
Anschließend sorgt der NKSV Schnerkingen für das leibliche
Wohl. 

Eheverkündigung 
Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden:
– Anita und Andreas Kessler 

am 03.06.2023 um 13.30 Uhr in St. Martin Meßkirch
– Jessica Ottens und Alexander Braun 

am 10.06.2023 um 15.30 Uhr in St. Martin Meßkirch 
– Alina Müller und Marco Oehler 

am 17.06.2023 um 13.30 Uhr in St. Martin Meßkirch
Wir wünschen den Brautpaaren alles Gute und Gottes Segen.

Die Pfingstnovene mitbeten
Wo: Kirche, St. Josef in Ringgenbach
Wann: Ab Christi Himmelfahrt, 18. Mai, 20.00 Uhr und dann je-
den Abend. 
Das Novenen-Gebet endet am Pfingstsamstag, 27. Mai, 20.00
Uhr mit einer kleinen Pfingstvigil-Feier.
Schon seit Jahrhunderten beten Christen vor wichtigen Festtagen
und Ereignissen Novenen als Vorbereitung. Sie dienen zur inne-
ren Ausrichtung und zur Einstimmung auf das Wirken Gottes in
unserem Leben.
In der Pfingstnovene wird an den neun Tagen zwischen Christi
Himmelfahrt und Pfingsten um das Kommen des Heiligen Geistes
und seiner sieben Gnadengaben gebetet. 
Im Neuen Testament wird uns von diesem Gebet zwischen der
Himmelfahrt Jesu und der Sendung des Heiligen Geistes an
Pfingsten berichtet. Im Pfingstbericht in der Apostelgeschichte
heißt es, die Aposteln kehrten in die Stadt Jerusalem zurück, gin-
gen in das Obergemach und verharrten dort mit den Frauen und
Maria, der Mutter Jesu, und seinen Brüdern im einmütigen Gebet.
(Apg 1,13-14)



Ersehnen wir sein Kommen zu uns, in unser Umfeld, in unsere
Gesellschaft und Kirche.
Herzlich lade ich zu diesem Novenen-Gebet ein.

Gertrud Walz

Altenwerk Seniorenkreis 60 plus Rohrdorf/Heudorf
Das Altenwerk besucht am 25. Mai 2023 um 14.00 Uhr den Kel-
tenmondhof in Rohrdorf. Es bestehen dort auch Parkmöglichkei-
ten. Frau Vesna Rau wird uns Interessantes über keltische Bräu-
che erzählen und uns in ihrer Stube oder, bei schönem Wetter,
auch im Freien gut bewirten.
Anmeldungen bis 21.Mai 2023 bei Inge Stengele, Tel: 07575/2492
Herzliche Einladung!

Inge Stengele

Die KFD-Meßkirch lädt zum Frauenfrühstück ein
Unter dem Motto 
„Lasst uns die Welt ein (Früh-)Stück gerechter machen!  -
Fair in den Tag“
bietet die FKD-Meßkirch ein Frauenfrühstück an. Mit Fairtrade-
Produkten kann man einen Frühstückstisch eindecken und dabei
schon morgens fair starten. Denn Produkte mit dem Fairtrade-Sie-
gel stehen für bessere Arbeitsbedingungen von Produzent*innen
und Arbeiter*innen in Afrika, Lateinamerika und Asien. Wir laden
alle Mitglieder dazu ein mit uns zu frühstücken. Zum Frühstück
wird auch eine Referentin zu diesem Thema informieren.
Termin ist der  13.05.2023, 09.00 Uhr, Herz-Jesu-Heim Meßkirch.
Sie können sich unter der Tel. Nr. 07575/4398, 07575/926900
oder 07575/925990 anmelden.

Die KFD-Meßkirch lädt zum Jahresausflug ein
Am 22.07.2023, bietet die KFD-Meßkirch für die Mitglieder und
Nichtmitglieder einen Ausflug an. Wir fahren mit PKWs nach Pful-
lendorf. Dort werden wir ein Stück mit der Räuberbahn fahren (Ab-
fahrt Pfullendorf 13.54 Uhr), einen kleinen Halt machen und wie-
der zurückfahren. Auf der Rückfahrt wird uns der „Räuber“ be-
gleiten und uns einiges  erzählen. Um ca. 16.00 Uhr sind wir dann
wieder in Pfullendorf und werden dort noch einen Abschluss im
„Barfüßer“ machen. 
Kosten: Mitglieder (die Bahnfahrt übernimmt die KFD)

Nichtmitglieder: 15,00 € für die Fahrt/Bahnfahrt.
Nähere Infos und Anmeldung unter 07575/4398, 07575/926900
oder 07575/925990

Gelobte Wallfahrt nach Beuron 
Treffpunkt für die gelobte Wallfahrt ist am 21.05. um 09:45 Uhr am
Pfarrhaus in Sauldorf, es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Die Hl. Messe beginnt um 10:45 Uhr, danach gemeinsames Mit-
tagessen im Restaurant Pelikan in Beuron. Bei Fragen bitte Frau
Luise Häusler anrufen Tel. 07578-1470 

Katholische Öffentliche 
Bücherei St. Martin
Schlossstr. 22, 88605 Meßkirch
buecherei.messkirch@gmail.com
07575/9244600

Die Öffnungszeiten der Bücherei: 
Freitag 18.00-19.30 Uhr
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 15.00-17.00 Uhr

Der Weg nach Hause – 
Roman von Sofia Lundberg
„Sie ist einfach so aus meinem Leben verschwunden. Wie eine
Feder im Wind. Ich hoffe, sie findet eines Tages den Weg zurück
nach Hause.“

Kann eine Freundschaft das Schicksal überstehen?
Es ist Sommer auf Gotland. Viola, die seit jeher auf der Insel lebt,
verbringt glückliche Tage umgeben von ihren Töchtern, Enkeln
und Urenkeln. Doch ein Anruf aus Paris stellt ihr Leben auf den
Kopf. Jahrzehntelang hat sie die Stimme ihrer besten Freundin
nicht gehört und jetzt teilt Lilly ihr mit, dass sie sterben wird. Vio-
la steht unter Schock. Denn mit einem Mal sind sie wieder da –
die längst verdrängten Erinnerungen an die Vertraute aus Kin-
dertagen. Kurzerhand beschließt Viola nach Paris zu reisen, um
Lilly zu suchen. Denn sie weiß, dass sie keinen Frieden finden
wird, ehe sie nicht erfährt, warum Lilly damals ohne ein Wort ver-
schwand ...
Das Buch ist unterhaltsam und fesselnd. Die emotional berüh-
rende Geschichte über Freundschaft, Liebe und Familie bietet ei-
ne entspannte Lesereise; man fliegt durch die Kapitel und hofft auf
ein gutes Ende…
Herzliche Lesegrüße

Ursula Gabele 

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft,
noch seine Güte von mir wendet. (Psalm 66,20) 

Sonntag, 14. Mai (5. Sonntag nach Ostern -Rogate)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)

Montag, 15. Mai
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 16. Mai
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Mittwoch, 17. Mai
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 18. Mai (Christi Himmelfahrt)
9.30 Uhr Gottesdienst im Freien (Pfarrerin A. Kunkel)

mitgestaltet vom Posaunnenchor

Freitag, 19. Mai 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor

Sonntag, 21. Mai (6. Sonntag nach Ostern -Exaudi)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U. Reich-Kunkel)

14 Nr. 19/2023
Freitag, 12. Mai 2023



Alt-Katholische Kirche
Sauldorf-Meßkirch
Gottesdienstzeiten 
Muttertags-Wallfahrt nach Gnadenweiler

Wir laden herzlich ein zu einer Muttertags-Wallfahrt am Sonntag,
14. Mai nach Bärenthal-Gnadenweiler ein.
Wir feiern in der Kapelle „Maria Mutter Europas“ um 11.00 Uhr ei-
nen Gottesdienst. Treffpunkt ist direkt bei der Kapelle, die man mit
dem Auto erreichen kann.
Der Tag kann auch für eine kleine Wanderung in schöner Land-
schaft genutzt werden. Wer Lust darauf hat, zu Fuß die Kapelle
zu erwandern, der trifft sich mit uns bereits um 09.30 Uhr in Bä-
renthal, Wanderparkplatz links der Durchgangsstraße. Der Auf-
stieg zur Kapelle (3,5 km) dauert ca. 50 Minuten.
Festes Schuhwerk wird empfohlen. Der Weg ist gut befestigt. Die
Strecke kann nach Belieben abgekürzt oder verlängert werden. 

So erreichen Sie unseren Pfarrer:
Alt-Katholische Pfarrei Sauldorf/Meßkirch:
Katholisches Pfarramt der Alt-Katholiken St. Thomas Pfarrbüro:
Freiheitstraße 9, 78224 Singen (Hohentwiel)
Tel. 07731-95 52 35 (Di-Fr vorm. & AB) Fax 07731-95 52 36
E-mail singen@alt-katholisch.de
Pfarrer Andreas Sturm Mobil: 0151 28984691 

Aufgrund der aktuellen Lage können unsere Gottesdienste in
Präsenz Vorort als auch per Videokonferenz besucht werden.
Hinweise, Informationen und das komplette Onlineangebot in
Form von Videos und Downloads findet man auf der Website
jw.org. Wünschen Sie Zutritt zu unserer Videokonferenz in Pful-
lendorf, erhalten Sie nähere Informationen über 0151-14156698.

Die Tourist-Information Meßkirch informiert
Am Sonntag findet um 15:00 Uhr eine Führung durch das
Schloss Meßkirch statt. 
Begeben Sie sich am Sonntag um 15:00 Uhr mit unserem Gä-
steführer auf der geführten Tour durch die Interessante Ge-
schichte des Schloss Meßkirch, den Renaissance-Saal mit seiner
eindrucksvollen Kassettendecke und erfahren Sie spannendes
über den Bau.

Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. Der Preis pro
Person beträgt 3,00 EUR.

Kreisgalerie Schloss Meßkirch
Werner Knubben führt durch Ausstellung
„Der Tod hat nicht das letzte Wort“
Im Begleitprogramm der Ausstellung „Der Tod hat nicht das letz-
te Wort. Moderne Kunst zu Karfreitag und Ostern“ in der Kreisga-
lerie Schloss Meßkirch wird am kommenden Sonntag, 14. Mai
2023, 15 Uhr, eine weitere Sonderführung mit Diakon Werner
Knubben angeboten. Knubben ist der Impulsgeber einer sakralen
Kunstreihe in der Sigmaringer Pfarrkirche St. Fidelis, die sich seit
1994 über 30 Jahre hinweg dem Glaubensmysterium von Pas-
sion, Kreuzestod und Auferstehung Christi in der vermittelnden
Sprache der modernen Bildenden Kunst anzunähern versuchte.
Von den dabei entstandenen bildlichen, skulpturalen und installa-
tiven Werken dieser in vielem einmaligen und wegweisenden Be-
gegnung von moderner Kunst und Glauben sind die Beiträge von
19 Kunstschaffenden jetzt in der Ausstellung in der Kreisgalerie
im Original und verschiedene weitere in der Dokumentation zu se-
hen. Die Ausstellung ist noch bis 25. Juni 2023 jeweils freitags bis
sonntags und feiertags von 14 bis 17 Uhr in der Kreisgalerie ge-
öffnet. 

Folgende Kunstschaffenden sind mit bildnerischen Beiträgen in
der Ausstellung in der Kreisgalerie vertreten: Tanja Bippus-Jä-
ger/Bernhard Schlude, Willi Bucher, Josef Bücheler, Andreas Fel-
ger, Romain Finke, Angela M. Flaig, Hannes Forster, Angelika
Frommherz, Jürgen Knubben, Sieger Köder, Edith und Berthold
Kösel, Dieter Krieg, Ernst Lorch, Bernhard Maier, Pino Pinelli, Mi-
chael Royen, Gabriele Stiegler-Gaus.

Abbildung:
Blick in die Ausstellung mit den Arbeiten von Angelika Frommherz
(rechts), Jürgen Knubben (Mitte), Andreas Felger und Tanja Bip-
pus-Jäger/Bernhard Schlude (links) (Foto: Reiner Löbe)

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Meßkirch
Am Samstag, den 20.05.2023 findet die erste
Bergtour statt.
Die Tour führt auf den „Schwarzer Grat“ 1118 m
bei Isny im Allgäu. Bei schönen Wetter bieten
sich imposante Weitblicke.

Gehzeit: ca.4,5 Std und ca. 460  Höhenmeter,
Treffpunkt und Fahrt in Fahrgemeinschaften am Edeka Parkplatz
07:30 Uhr. Die Tour findet nur bei gutem Bergwetter statt.
Anmeldung bei: Maria Nägele- Schmidt, 07575/3889 und Carola
Heymann, 07575/209354

KULTURELLES

15Nr. 19/2023
Freitag, 12. Mai 2023

RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN



Rengetsweiler Musikanten
55. Rengetsweiler Waldfest in der Randenhalle
Das 55. Rengetsweiler Waldfest findet in diesem Jahr am
Samstag, 13. und  Sonntag, 14. Mai zum ersten Mal in der Ran-
denhalle in Rengetsweiler statt.
Los geht´s am Samstagabend ab 19 Uhr – eine Partynacht mit
dem weithin bekannten DJ beestyle alias Christian Biehler.
Die ersten 100 Besucher erhalten ein Freigetränk ihrer Wahl.

Der Sonntag steht ganz im Zeichen des Jubiläums „50 Jahre
Landkreis Sigmaringen“.
Eröffnet wird dieser um 10.30 Uhr mit einem traditionellen zünfti-
gen Frühschoppen mit Fassanstich und Freibier durch die Erste
Landesbeamtin Frau Claudia Wiese und Herrn Bürgermeister Ar-
ne Zwick. Hierzu spielt die Musikkapelle Sauldorf aus Baden auf.
Auch bei diesem Waldfest wird es einen reichhaltigen Mittagstisch
zum Muttertag geben.
Weiter geht es dann um 14 Uhr bei Kaffee und Kuchen mit der
Gemeindemusik Herbertingen aus dem Landesteil Württemberg.
Am Sonntagnachmittag wird es desweiteren ab 13 Uhr ein tolles
Kinderprogramm geben – mit u.a. einem Auftritt der KiTa Sternta-
ler, einer Hüpfburg, dem bekannten Mischter Toscana, Ponyrei-
ten uvm.
Auch der beliebte traditionelle Hammellauf findet wieder um 
15 Uhr statt. Den Festausklang gestaltet dann schließlich ab 
17 Uhr die hohenzollerische Trachtenkapelle Hausen a.A.
Auf Ihr Kommen freut sich die Festgemeinschaft Rengetsweiler
Musikanten und der Förderverein der Rengetsweiler Musikanten

Kuchenspenden 
Auch in diesem Jahr möchten wir unseren Gästen am Sonntag
wieder ein reichhaltiges und abwechslungsreiches Kuchenbuffet
anbieten. Hierfür würden wir uns über Kuchenspenden jeder Art
sehr freuen. Sollten Sie Interesse haben, dann melden Sie sich
bitte bei Regina Kille (07578/2250 ab 18:00 Uhr).

Spiele des SV Meßkirch:
Freitag, 12.05.2023
Jugend- und Spielgemeinschaften
D-Junioren
Beginn 18:45 Uhr 
SG Kreenheinstetten-Leibert. – FC Kluftern
Sportplatz Kreenheinstetten

Beginn 17:30 Uhr 
SG Kreenheinstetten-Leibert. 2 – Hegauer FV 2
Sportplatz Kreenheinstetten

Samstag, 13.05.2023
Jugend- und Spielgemeinschaften
A-Junioren
Beginn 16:00 Uhr 
SG Walbertsweiler-Reng. – SG Allensbach
Sportplatz am Randen Pl.1 Rengetsweiler

Beginn 14:00 Uhr 
SG Walbertsweiler-Reng. 2 – TuS Immenstaad
Sportplatz am Randen Pl.1 Rengetsweiler

B-Junioren
Beginn 13:00 Uhr 
JFV Singen 3 – SG Meßkirch
Waldeck-Kunstrasenplatz Singen

C-Junioren
Beginn 13:00 Uhr 
SG F.A.L. – SG Sauldorf
Sportzent. Rebhalde Owingen

E-Junioren
Beginn 14:15 Uhr 
SV Meßkirch – VfR Stockach 2
Sportplatz Menningen

Aktive
Beginn 16:00 Uhr 
SV Volkertshausen – SV Meßkirch
Sportplatz Volkertshausen

Beginn 18:00 Uhr 
VfR Stockach 2 – SV Meßkirch 2
Osterholz-Stadion Stockach

Sonntag, 14.05.2023
Jugend- und Spielgemeinschaften
C-Junioren
Beginn 12:30 Uhr 
SG F.A.L. 2 – SG Sauldorf 2
HSM-Sportzentrum Frickingen

Damen
Beginn 13:00 Uhr 
SG Sauldorf/Meßkirch – SC Konstanz-Wollmatingen
Sportplatz Sauldorf

SPORT-NEWS
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Aktive
Beginn 13:00 Uhr 
SV Meßkirch 3 – SG Gallmannsweil/B.K.B. 3
Sportplatz Rohrdorf

Dienstag, 16.05.2023
Jugend- und Spielgemeinschaften
D-Junioren
Beginn 18:30 Uhr 
SG Kreenheinstetten-Leibert. – SG Illmensee
Sportplatz Kreenheinstetten

Mittwoch, 17.05.2023
Aktive
Beginn 18:00 Uhr 
SV Meßkirch – SG Buchh.-Alth.-Thalh./Kreenh.
Jahn-Stadion Meßkirch

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996

Termine unserer aktiven Mannschaften:
Samstag, 13.05.2023
15:30 Uhr: Landesliga
FC Überlingen gegen FV WaRe
Stadtwerk-am-See-Stadion Überlingen

Sonntag, 14.05.2023
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen FC Hohenfels-Sentenhart 2
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler

15:00 Uhr: Kreisliga B
FV WaRe 2 gegen FSG Zizenhausen/Hi./Ho. 2
Sportplatz am Randen Rengetsweiler

Mittwoch, 17.05.2023
19:00 Uhr: Landesliga
FV WaRe gegen Hegauer FV
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996
- www.fvware.de
Sportliche Grüße

Tennisspielgemeinschaft
TC Meßkirch/TC Rohrdorf
Verbandsspiele

Freitag, 12.Mai 2023
16.00 Uhr U 10 - TC Singen (in Kreenheinstetten)
16.00 Uhr U 9 - TC Nicolai KN (in Meßkirch)

Samstag, 13. Mai 2023
9.30 Uhr U 12w - TC RW Tiengen (in Meßkirch)
9.30 Uhr TC Konstanz - U 12m 1
9.30 Uhr U 12m 2 - TC Konstanz 2 (in Schwenningen)
9.30 Uhr TC Konstanz 2 - U 18m
9.30 Uhr U 18w - TC Markdorf (in Schwenningen)
14.00 Uhr TSG Herren 40 - TC Hohenfels-Mindersdorf
14.00 Uhr TC Immenstaad - TSG Herren 60

Sonntag, 14. Mai 2023
9.30 Uhr TSG Dettingen/Allensbach 2 - U 15m
9.30 Uhr TC St. Georgen - U 15w
13.00 Uhr TSG Herren - TC Hochemmingen
13.00 Uhr TSG Damen - TC Hohenfels-Mindersdorf

evtl. Terminänderungen standen bei Redaktionsschluss noch
nicht fest.

Am Sonntag, 14.05.2023 um 10 Uhr
Eselwanderung von Meßkirch nach Sauldorf

Die lustigen Langohren des Esel-
und Schafhofs Sauldorf-Boll laden
auch dieses Jahr wieder zu ge-
mütlichen Wanderungen ein. Kin-
der dürfen abwechselnd auf den
Eseln reiten und die Erwachsenen
führen die geselligen Tiere rund
um die Sauldorfer Seen oder von
Meßkirch nach Sauldorf und an-
dersrum. 

Start & Treffpunkt: Bahnhof Meßkirch, die Biberbahn kommt aus
Richtung Stockach um 09:50 Uhr in Meßkirch an, die Eseltour be-
ginnt um 10:00 Uhr.
Ende: Bahnsteig in Sauldorf, ca. 11:30 Uhr. Die Biberbahn fährt
um 12:39 Uhr zurück nach Meßkirch und um 15:37 ab Sauldorf
zurück nach Stockach. 
Preis: Familien und Einzelpersonen, die mit der Biberbahn an-
reisen, erhalten eine Vergünstigung beim Vorzeigen ihrer tages-
aktuellen Fahrkarte.
– Familien (max. 3 Kinder, ohne Altersbegrenzung): 20 €

(Bahnreisende)
– Familien: 30 €
– Einzelpersonen: 10 € (Bahnreisende)
– Einzelpersonen: 15 €
– Kinder einzeln bzw. ab 4. Kind Familie: 5 €
Eine Anmeldung ist erforderlich, die Plätze sind begrenzt!
Bitte denken Sie an ein Vesper und wetterfeste Kleidung.
Anmeldung: Tourist-Information Meßkirch, Tel. 07575 206
1422, tourismus@messkirch.de

Weitere Termine:
18.6.2023, 09:45 Uhr - von Sauldorf nach Meßkirch
13.8.2023, 09:45 Uhr - rund um die Sauldorfer Seen
28.08.2023, 12:45 Uhr - rund um die Sauldorfer Seen
09.09.2023, 12:45 Uhr - Kutschfahrt rund um die Sauldorfer Seen

www.biberbahn.de

TOURISMUS
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Feierliche Übergabe der Einrichtungsleitung im
Sozialtherapeutischen Zentrum de´ignis-Wohn-
heim in Engelswies
Am Donnerstag, den 04.05.2023, fand im Sozialtherapeutischen
Zentrum de´ignis-Wohnheim in Inzigkofen-Engelswies aus für die
Einrichtung historischen Anlass eine Feier statt. Der bisherige
Heimleiter Winfried Hahn übergab die Einrichtungsleitung an sei-
nen Nachfolger Bernd Storek. Winfried Hahn leitete das de´ignis-
Wohnheim, das sich unter seiner Leitung zu einem sozialthera-
peutischen Zentrum entwickelte mit nunmehr 44 Plätzen und ca.
30 Mitarbeitern über 30 Jahre lang. In seinem Rückblick schilder-
te Hahn die Entwicklung von einer kleinen therapeutischen Wohn-
gemeinschaft in seinem Elternhaus bis zu einer heute allseits an-
erkannten Einrichtung weit über die Kreisgrenzen hinaus. Bernd
Storek betonte in seinem Beitrag, dass er die Einrichtung im Sin-
ne des Gründerehepaares Winfried und Ulrike Hahn weiterführen
möchte. Ohne den enormen selbstlosen und engagierten Einsatz
des Ehepaares wäre die Gründung und Entwicklung der Einrich-
tung nicht möglich gewesen. Er teile das Gottvertrauen der bei-
den und sei deshalb zuversichtlich, dass mit dem Beistand von
oben auch in Zukunft eine segensreiche Entwicklung möglich
sein wird. Bürgermeister Gombold hob die bisherige gute Zu-
sammenarbeit der Einrichtung mit der örtlichen Gemeinde hervor
und führte aus, dass die anfängliche Skepsis der Dorfbevölkerung
bezüglich einer so großen Sozialeinrichtung im Dorfkern auch
dank einer wachsenden Bereitschaft der Bevölkerung zur Inklu-
sion sich in Wohlwollen verändert habe. Auch sei das de´ignis-
Wohnheim ein nicht zu vernachlässigender Wirtschaftsfaktor in
der Region. Die Grußworte der Vertreter beider Großkirchen, Ge-
meindereferentin Chevallier von der Seelsorgeeinheit Laiz-Lei-
bertingen und der evangelischen Kirchengemeinde Winterlingen
(in Winterlingen gibt es das Tabor Schulungszentrum für Pasto-
raltheologie und Seelsorge, das in enger Verbindung mit dem
de´ignis-Wohnheim steht) Pfarrer Nestele unterstrichen den über-
konfessionellen Charakter der Einrichtung. Umrahmt wurde die
Veranstaltung durch sehr hoch qualifizierte musikalische Beiträ-
ge von Bewohnerinnen der Einrichtung. Zum Schluss überreich-
te der Verwaltungsleiter Günter Steppacher dem ehemaligen
Heimleiter einige sehr originelle Geschenke. In Zukunft wird die
Einrichtung von einem Leitungskreis aus drei Personen geführt,
aus dem bisherigen Heimleiter Winfried Hahn (der noch für eine
gewisse Zeit Geschäftsführer bleibt), Bernd Storek als Einrich-
tungsleiter und Günter Steppacher als Verwaltungsleiter.

„Staffelübergabe“ des bisherigen Heimleiters Winfried Hahn
(links) an den zukünftigen Einrichtungsleiter Bernd Storek (rechts)

29. Brunnenfest in Walbertsweiler
Die Freiwillige Feuerwehr, Abt. Walbertsweiler lädt ein zum 
29. Brunnenfest am 18. + 19. Mai 2023.

Donnerstag, 18. Mai (Vatertag)
– ab 11 Uhr: Frühschoppen mit dem Duo Atlantis
– Reichhaltiger Mittagstisch
– Nachmittags Kaffee und Kuchen
– Einlage des Fanfarenzugs Walbertsweiler

Freitag, 19. Mai
ab 16 Uhr: Feierabendhock 

mit hausgemachtem Saumagen
ab 18 Uhr: Unterhaltung 

mit dem Alleinunterhalter "Markus"

Die Freiw. Feuerwehr Walbertsweiler freut sich auf Ihren Besuch.

Girls´ Day bietet interessante Einblicke in die 
Arbeit als Forstwirtin und Försterin
Am bundesweiten Girls´ Day und Boys´ Day am 27. April hatten
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, in geschlechtsuntypi-
sche Berufe reinzuschnuppern. Im Fachbereich Forst des Sig-
maringer Landratsamts nutzten sieben Mädchen verschiedener
Schulen aus dem Landkreis die Chance, einen Einblick in die Be-
rufe der Forstwirtin und der Försterin zu bekommen.
Patricia Pöhler und Lena Wibbelt vom Fachbereich Forst erklär-
ten ihnen die vielseitigen Arbeitsmöglichkeiten im Wald. Im Forst-
revier Meßkirch konnten die Mädchen anschließend verschiede-
ne Tätigkeiten auch praktisch ausprobieren. In einem Eichenbe-
stand übten sie eine klassische Aufgabe der Försterinnen und
Förster: Beim sogenannten „Auszeichnen“ wird entschieden, wel-
che Bäume für die Zukunft erhalten bleiben sollen und welche die-
sen weichen müssen, um mehr Platz und Licht zu schaffen. Auf
diese Weise lernten die Teilnehmerinnen, welche Entscheidungen
eine Försterin treffen muss und worauf es bei der Waldpflege an-
kommt.
Den Forstwirten des Revieres halfen die Mädchen beim Anbrin-
gen von Wuchshüllen. Diese schützen frisch gepflanzte Lärchen,
Douglasien und verschiedene Laubbäume vor hungrigen Rehen.
Bei dieser Gelegenheit wurden auch die vielseitigen Tätigkeiten
der Forstwirtinnen und Forstwirte vorgestellt. Zum Abschluss wur-
de der dickste Baum im Meßkircher Stadtwald besucht: eine Dou-
glasie mit einem Stammumfang von etwa fünf Metern.
So ging ein interessanter, kurzweiliger Tag zu Ende, an dem die
Mädchen viele Informationen und Eindrücke zu verschiedenen
Berufsbildern im Wald erhielten.

Lena Wibbelt und Patricia Pöhler vom Fachbereich Forst geben
den Mädchen interessante Einblicke in die Arbeit von Försterin-
nen und Forstwirtinnen.

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

NACHBARN
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Fragen und Antworten zur getrennten Bioabfall-
sammlung
Unter anderem mit einem Flyer hat die Kreisabfallwirtschaft die
Haushalte im Landkreis Sigmaringen über die Einführung der ge-
trennten Bioabfallsammlung zum 1. Januar 2024 informiert. Um
den Bürgerinnen und Bürgern einen kompakten Überblick über
das Thema zu geben, liegen die wesentlichen Informationen da-
zu jetzt auch in Form der wichtigsten Fragen und Antworten vor.

Was ändert sich ab Januar 2024 bei der Entsorgung von Bio-
müll?
Der Landkreis Sigmaringen setzt die gesetzliche Pflicht in die Pra-
xis um, nach der Biomüll getrennt gesammelt und verwertet wer-
den muss. Biomüll darf dann grundsätzlich nicht mehr wie bisher
über die Restmülltonne entsorgt werden. Stattdessen muss er ent-
weder über eine Biotonne entsorgt („Holsystem“) oder zum Wert-
stoffhoff gebracht werden („Bringsystem“). Wer die Möglichkeit
dazu hat, kann den Biomüll auch im eigenen Garten kompostie-
ren.

Wie kann ich die Biotonne bestellen?
Über die Antwortkarte des Informationsflyers oder über die Inter-
netadresse www.landkreis-sigmaringen.de/buergerdienste. Zur
Auswahl stehen dabei Biotonnen mit einem Fassungsvermögen
von 60, 120 und 240 Litern.

Muss ich mich auch zum Bringsystem anmelden und was ko-
stet es?
Für das Bringsystem ist keine Anmeldung erforderlich. Wer sich
am Bringsystem beteiligt, kann seinen Biomüll zum Wertstoffhof
bringen. Der Biomüll wird dort nicht verwogen und es fallen keine
zusätzlichen Gebühren an. Die Kosten für das Bringsystem sind
in den Haushaltsgrundgebühren für den Restabfall enthalten.

Muss ich es dem Landratsamt melden, wenn ich weiterhin
meinen Bioabfall kompostieren möchte?
Ein Nachweis über die Eigenkompostierung ist nicht nötig. Aller-
dings lassen sich über die Eigenkompostierung nicht alle Bioab-
fälle entsorgen. Speiseabfälle oder Schalen von Zitrusfrüchten
beispielsweise sollten nicht auf dem Kompost landen.

Wo kann ich das Vorsortiergefäß und die Bioabfallbeutel kau-
fen?
Für das Sammeln des Biomülls im Haushalt können die Bürge-
rinnen und Bürger Vorsortiergefäße und Bioabfallbeutel kaufen.
Mit der Datenmatrix vom Abfallgebührenbescheid kann beides in
Zukunft auf den Wertstoffhöfen erworben werden. Die Möglich-
keiten dazu werden rechtzeitig vor dem Start der Biomüllsamm-
lung bis Ende dieses Jahres geschaffen. Wer eine Biotonne be-
stellt, bekommt ein Vorsortiergefäß und 100 Bioabfallbeutel gra-
tis dazu. 

Wann werden die Biotonnen ausgeliefert?
Die Biotonnen werden rechtzeitig vor der Einführung der ge-
trennten Bioabfallsammlung ausgeliefert – voraussichtlich im Okt-
ober/November 2023.

Kann ich die Biotonne auch später bestellen?
Wer die Biotonne zum 1. Januar 2024 nutzen möchte, sollte sie
bis zum 15. Juni 2023 bestellen. Nur dann ist sichergestellt, dass
die Biotonne auch rechtzeitig ausgeliefert wird. Biotonnen können
aber auch jederzeit nach dem 15. Juni 2023 bestellt werden. Die
Lieferung erfolgt dann sobald wie möglich.

Kann ich die Biotonne gemeinsam mit meinen Nachbarn nut-
zen?
Die gemeinsame Nutzung von Biotonnen ist möglich. Dazu muss
nur ein Haushalt die Biotonne bestellen. Beim angemeldeten
Haushalt werden dann die Gebühren dafür veranlagt. Die Ko-
stenaufteilung müssen Behältergemeinschaften untereinander re-
geln.

Kann die Biotonne mit einem Schloss ausgestattet werden?
Mülltonnen können grundsätzlich mit dafür geeigneten „Schwer-
kraftschlössern“ ausgestattet und damit verschlossen werden.
Das ist auch bei den Biotonnen möglich. Schwerkraftschlösser
können auf eigene Kosten im Fachhandel erworben und selbst an
die Biotonnen montiert werden. Sollte es bei der Leerung Proble-
me geben oder das Schloss zerstört werden, übernimmt die
Kreisabfallwirtschaft dafür jedoch keine Gewähr. 

Wie geht es mit der Grüngutsammlung weiter?
An der Grüngutsammlung ändert sich nichts. Die Biotonne bietet
den Bürgern die Möglichkeit, saftendes Grüngut wie zum Beispiel
Rasenschnitt und grüne Pflanzenabfälle auch über die Biotonne
zu entsorgen. Nicht in die Biotonne gehören holzige Abfälle.

Landkreis Sigmaringen sucht Interessierte für
den Winterdienst 
Das Landratsamt Sigmaringen sucht Interessierte, die Aufga-
ben im Winterdienst übernehmen möchten. Für den Winter-
dienst fahren Sie zwischen Mitte Oktober und Mitte April auf An-
forderung durch den örtlichen Einsatzleiter auf einer fest zuge-
teilten Strecke im Bereich der Straßenmeisterei Sigmaringen. Da-
bei befreien Sie die Straße von Schnee und Eis und verhindern
Straßenglätte durch das Streuen von Feuchtsalz. Damit die Stra-
ßen im Berufsverkehr befahrbar sind, rufen die Einsatzleiter bei
Bedarf ab 2.30 Uhr nachts die Fahrer zum Einsatz. Ab 3 Uhr geht
es zumeist auf die Strecke. Bei Schneefällen tagsüber oder
abends werden zum Teil bis 22 Uhr Einsätze gefahren. Dabei
müssen Bundes-, Landes- und Kreisstraßen geräumt werden.

Interessierte benötigen einen Lkw mit ausreichenden Achslasten
sowie eine gültige Fahrerlaubnis zur Besetzung der Früh- sowie
der Spätschicht im Einsatzplan. Der Landkreis stellt den Schnee-
pflug und das Streugerät zur Verfügung. Die Vergütung erfolgt
nach festgelegten Sätzen für Einsatzzeiten und Bereitstellung der
Fahrzeuge. Die Einsatzzeiten werden über eine vom Landkreis
zur Verfügung gestellte Telematik aufgezeichnet, die die Abrech-
nung erleichtert.

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich gerne an den Fach-
bereich Straßenbau, Telefon: 07571/102-8702, E-Mail: post.stras-
senbau@lrasig.de, oder bei der Straßenmeisterei Sigmaringen,
Telefon: 07571/7435-0, E-Mail: post.sm-sigmaringen@lrasig.de.

Koch-Workshops für Kinder und Eltern in den
Pfingstferien
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
bietet in den Pfingstferien verschiedene Koch-Workshops für Kin-
der und Eltern an. Unter dem Motto „Mit Freunden kochen und
backen“ finden am Mittwoch, 31. Mai, und Donnerstag, 1. Juni,
zwei Workshops für Kinder im Alter von 10 bis 13 Jahren statt. Da-
bei bereiten die Mädchen und Jungen in kleinen Teams selbst-
ständig einfache Gerichte zu und lernen so ganz nebenbei etwas
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über eine ausgewogene Ernährung. Am Ende gibt es ein buntes
Büfett und alle dürfen probieren. Die Workshops finden von 10 bis
13 Uhr in der Schulküche 2 in Gebäude D der Bertha-Benz-Schu-
le, In der Talwiese 18 in 72488 Sigmaringen, statt.

Das zweite Angebot steht unter dem Motto „Gemeinsam kochen,
backen und genießen“ und richtet sich an Eltern mit Kindern im
Alter von 6 bis 10 Jahren. Termine sind Montag, 5. Juni, von 14.30
bis 17.30 Uhr, und Dienstag, 6. Juni, von 9.30 bis 12.30 Uhr. Im
Kurs entdecken die Kinder den Erlebnisort Küche und bereiten zu-
sammen mit dem begleitenden Elternteil leckere Speisen zu. Die
Mütter und Väter bekommen Hinweise, wie sie ihre Kinder in die
Nahrungszubereitung mit einbeziehen können und welche Ge-
richte zum gemeinsamen Kochen besonders geeignet sind.

Die Veranstaltungen finden in Gebäude D der Bertha-Benz-Schu-
le, Talwiese 18 in 72488 Sigmaringen, statt. Für die Teilnahme ist
eine Anmeldung über den Veranstaltungskalender auf der Inter-
netseite www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen erfor-
derlich. Für Lebensmittel wird pro Kind beziehungsweise Eltern-
teil ein Kostenbeitrag in Höhe von 5 bis 6 Euro erhoben.

Gemeinden stellen sich anlässlich des 
Kreisjubiläums in Ausstellungen vor
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des Landkreises Sigma-
ringen stellen sich seine 25 Städte und Gemeinden mit ausge-
wählten landschaftlichen, geschichtlichen, kulturellen und ökono-
mischen Besonderheiten sowie prägenden Charakteristika in
mehreren Ausstellungen vor. Die sieben Ausstellungen sind nach
Verwaltungsräumen gegliedert und nach und nach von Mai bis
Dezember im Foyer des Landratsamts zu sehen.

Die erste Ausstellung gilt dem Verwaltungsraum Sigmaringen und
wird am Freitag, 12. Mai, um 15 Uhr von Landrätin Stefanie Bür-
kle eröffnet. Die Bürgermeister der beteiligten Kommunen und
Kreisarchivar Dr. Edwin Ernst Weber stellen die rund 20 Expona-
te vor. Die Ausstellung ist bis Dienstag, 13. Juni, im Foyer des Er-
weiterungsbaus zu sehen und zu den Öffnungszeiten des Land-
ratsamts frei zugänglich.
Der Verwaltungsraum Sigmaringen mit der Kreisstadt Sigmarin-
gen und den Gemeinden Bingen, Inzigkofen, Krauchenwies und
Sigmaringendorf bildet mit fast 33.000 Einwohnern den engeren
Einzugsbereich des Mittelzentrums Sigmaringen im Landkreis
Sigmaringen und der Region Bodensee-Oberschwaben. Mit Aus-
nahme der ehemals badischen Teilorte Engelswies, Göggingen
und Gutenstein haben die fünf Kommunen des Verwaltungsraums
eine hohenzollerische Vergangenheit, die mit verschiedenen
Schlössern und fürstlichen Parks ein reiches kulturgeschichtli-
ches Erbe hinterlassen hat. Neben dem Verwaltungs- und Bil-
dungszentrum Sigmaringen zeichnen sich vor allem Krauchen-
wies und Sigmaringendorf durch eine gewerbliche Struktur mit be-
deutenden Industriebetrieben aus.

– Bingen präsentiert sich mit Exponaten zu dem aus dem Ort
stammenden Gelehrten, Jesuitenmissionar und chinesisch-
abendländischen Kulturvermittler Johannes Schreck, dem
kunstgeschichtlich bedeutenden spätgotischen Binger Altar
aus der Pfarrkirche sowie mit Reliefs zur Burgruine und dem
Niederadelsgeschlecht der Herren von Hornstein.

– Inzigkofen hat eine Replik der Johannesminne aus dem ehe-
maligen Kloster, eine Backschaufel und ein Model aus dem Vil-
singer Backhaus sowie Werkstücke der Industriefirmen Ken-
drion und Renger in Engelswies ausgewählt.

– Zu Krauchenwies sind eine Gedenktafel zur Verbindung der
Widerstandskämpferin Sophie Scholl zur Ortschaft sowie Pro-
dukte der international erfolgreichen Firmen Columbus und Ve-
ma zu sehen.

– Sigmaringendorf hat eine Replik der schriftlichen Erstnen-
nung des Ortes in einer Papsturkunde von 1249, die Partner-
schaftsurkunde mit der argentinischen Stadt Rafaela von 1981
sowie eine Gussfigur und das Jubiläumsbuch der Firma Zollern
eingebracht.

– Die Kreisstadt Sigmaringen schließlich stellt sich mit einer Rit-
terrüstung als Verweis auf Schloss Sigmaringen, einem vir-
tuellen Modell von Leopoldplatz und Karlstraße mit ihrer klas-
sizistischen Herrschafts- und Verwaltungsarchitektur, der Figur
eines Bräutlingsgesellen und einer Bräutlingsstange zum Fas-
netsbrauchtum und Objekten zur ehemaligen Graf-Stauffen-
berg-Kaserne und dem heutigen Innovationscampus vor.

Die Gemeinde Bingen präsentiert sich mit einem Fotomodell des
kunstgeschichtlich bedeutenden spätgotischen Binger Altars aus
der Pfarrkirche. (Foto: Reiner Löbe)

Über die Feiertage zählt jede Blutspende!
Jetzt Gutes tun und mit etwas Glück ein Jahresabonnement
Biogemüse gewinnen.
Kurzurlaube, tolles Wetter spontane Ausflüge - Feiertage stellen
für die Versorgung von schwer kranken und verletzten Menschen
eine Herausforderung dar. 
Über die Pfingstfeiertage zählt jede Blutspende. Das Deutsche
Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf: 

Dienstag, dem 30.05.2023 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Conradin-Kreutzer-Str. 47
88605 MESSKIRCH

Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter
www.blutspende.de/termine

Gutes tun und gewinnen! 
Alle Lebensretter:innen haben die Chance mit etwas Glück ein
Jahresabonnement von etepetete zu gewinnen: Ein Jahr lang fri-
sches Biogemüse, das bequem und klimaneutral nach Hause ge-
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liefert wird. Das Rubbellos zur
Teilnahme an der Verlosung er-
halten Blutspender:innen auf
dem Termin.

Gute Tat. Gutes Essen. 
Weitere Informationen unter 
www.blutspende.de/biobox  

DRV BW: Lediglich Notdienst am Brückentag
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW) bietet am 19. Mai 2023, Brückentag nach Christi Himmel-
fahrt, in sämtlichen Dienststellen lediglich einen Notdienst an.
Grund hierfür ist der bestehende Personalmangel. Bereits ver-
einbarte Beratungstermine werden selbstverständlich durchge-
führt. 
Die DRV BW bittet um Verständnis, dass den Kundinnen und Kun-
den erst ab Montag, den 22. Mai 2023, der gewohnte Service wie-
der zur Verfügung steht. 

KVBW: docdirekt
docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetz-
lich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdirekt
bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9 und 19 Uhr
schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege erreichbar:
Über die docdirekt-App, die Webseite docdirekt.de oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 116117. Nach Angabe der Persona-
lien und Krankheitssymptome kann in der Regel noch am gleichen
Tag ein Online-Arzttermin vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder
die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt und be-
handelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die Be-
ratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelassene
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird dieser Service von
der Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Weitere Informationen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf der
Webseite www.docdirekt.de

21Nr. 19/2023
Freitag, 12. Mai 2023

ENDE REDAKTIONELLER TEIL




